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Rosenkranz hat folgenden Vorschlag an uns kommen lassen. Du weißt, er verlangte # des Honorars für die
Propädeutik1. Das erschien ihm hernach selbst zu viel, und er hat uns stattdessen für die Propädeutik u[nd]
für die Biographie2, die er auf 30 Bogen berechnet, ein Pauschquantum vorgeschlagen um 200 Taler, womit
eine schon im Juni zu bezahlende Schuld für Buchhändlerrechnungen hier bezahlt werden soll. Die Biographie
verspricht er bis Ostern übers Jahr fertig zu machen. Obgleich das übel stimmt mit den großen Erwartungen, die
es um die Biographie als einem klassischen Werk gab, so müssen wir zufrieden sein, daß Rosenkranz es macht
(und es würde kein anderer machen!), er würde es nicht besser machen, wenn er längere Zeit dafür zubrächte.
Das Honorar, das er verlangt, ist auffallend mäßig gegen die frühere Forderung, obgleich mit dem Risiko, daß
man die Leistung zahlt, ehe sie da ist. Wir haben daher unsere Zustimmung gern gegeben, und Duncker ist es
zufrieden, daß die Biographie u[nd] d[ie] Propädeutik zwei Abtheilungen eines Bandes der Werke ausmachen.
Die Propädeutik ist jetzt bis zum 6. Bogen gedruckt, die Philosophie der Geschichte3 bis zum 11. Soll ich
Dir die Aushängbogen von der letzten auch schicken? Wenn Du Zeit hättest, sie zu lesen, so könntest Du mir
Druckfehler nachweisen, die noch bemerkt werden könnten.

1 Georg Wilhelm Friedrich Hegel’s philosophische Propädeutik, hrsg. von Karl Rosenkranz (= Georg Wilhelm
Friedrich Hegel’s Werke. Vollständige Ausgabe durch einen Verein von Freunden des Verewigten, Bd. 18), Berlin
1840.

2 Karl Rosenkranz, Georg Wilhelm Friedrich Hegel’s Leben, Berlin 1844.
3 Georg Wilhelm Friedrich Hegel’s Vorlesungen über die Philosophie der Geschichte, hrsg. von Dr. Eduard Gans.

Zweite Auflage besorgt von Dr. Karl Hegel (= Georg Wilhelm Friedrich Hegel’s Werke. Vollständige Ausgabe durch
einen Verein von Freunden des Verewigten, Bd. 9), Berlin 1840 (zuerst 1837).
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Vorläufiger technischer Anhang — Kopfzeile: ^ = hat ID, ° = keine ID; im Folgenden [= ] verwaiste ID

Personen und Institutionen

Hegel, Karl [= Hegel, Karl] pers_0001

Hegel, Maria Helena Susanna, geb. Tucher [= Hegel, Maria Helena Susanna, geb. Tucher] hegelmaria_5857

Duncker [= Duncker, Karl Friedrich Wilhelm] dunckerkarl_7047

Rosenkranz [= Rosenkranz, Johann Karl Friedrich] rosenkranzjohann_1274

Orte

Berlin [= Berlin] berlin_9222

Sachen

Quellen und Literatur

Dokumente zur Geschichte des Nachlasses von G.W.F. Hegel, S. 63
[= Dokumente zur Geschichte des Nachlasses von G.W.F. Hegel, Hegel-Forschungsstelle, LMU München (Digitalisat; online-

Ressource: https://www.google.com/search?client=firefox-b-d&q=Dokumente+zur+Geschichte+des+Nachlasses+von+G.W.F.+Hegel

+ [darunter Briefe bzw. Briefauszüge von und an Karl Hegel (1813-1901) vorhanden].] dokumentezurgabgerufenam27062023_38609

Georg Wilhelm Friedrich Hegel’s Vorlesungen über die Philosophie der Geschichte, hrsg. von Dr. Eduard
Gans. Zweite Auflage besorgt von Dr. Karl Hegel (= Georg Wilhelm Friedrich Hegel’s Werke. Vollständige
Ausgabe durch einen Verein von Freunden des Verewigten, Bd. 9), Berlin 1840 (zuerst 1837)

[= Georg Wilhelm Friedrich Hegel’s Vorlesungen über die Philosophie der Geschichte, hrsg. von Eduard Gans. Zweite Auflage

besorgt von Karl Hegel (= Georg Wilhelm Friedrich Hegel’s Werke. Vollständige Ausgabe durch einen Verein von Freunden des

Verewigten, Bd. 11), Berlin 1840.] georgwilhelmf1840_68540

Georg Wilhelm Friedrich Hegel’s philosophische Propädeutik, hrsg. von Karl Rosenkranz (= Georg Wilhelm
Friedrich Hegel’s Werke. Vollständige Ausgabe durch einen Verein von Freunden des Verewigten, Bd. 18),
Berlin 1840.

[= Georg Wilhelm Friedrich Hegel’s philosophische Propädeutik, hrsg. von Karl Rosenkranz (= Georg Wilhelm Friedrich Hegel’s

Werke. Vollständige Ausgabe durch einen Verein von Freunden des Verewigten, Bd. 18), Berlin 1840.] georgwilhelmf1840_61145

Karl Rosenkranz, Georg Wilhelm Friedrich Hegel’s Leben, Berlin 1844
[= Rosenkranz, Karl: Georg Wilhelm Friedrich Hegels Leben, Berlin 1844.] rosenkranzkar1844_34612

Privatbesitz
[= Privatbesitz.] brfsrc_0023

Willi Ferdinand Becker, Hegels hinterlassene Schriften im Briefwechsel seines Sohnes Immanuel, S. 602 f.
[= Becker, Willi Ferdinand: [Fragen und Quellen zur Geschichte von Hegels Nachlaß.] 2. Hegels hinterlassene Schriften im

Briefwechsel seines Sohnes Immanuel, in: Zeitschrift für Philosophische Forschung 35 (1981), S. 592-614.] beckerwillif1981_70871
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